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Die Mitarbeiter sind die wichtigste 
Ressource. 
 
Jede Strategie braucht Erfolge. Wer 
Erfolge verzeichnen will, muss seine 
Mitarbeiter begeistern. Die Landma-
schinenfabrik hat von Anfang an ver-
sucht, jeden Schritt zusammen mit den 
Mitarbeitern zu gehen. Brackmann 
nennt dies „Kaizen“. In gemeinsamen 
Workshops wurden alle Mitarbeiter ge-
schult und nach der Arbeit fanden sich 
die Teamleiter ein, um Standards zu 
besprechen. Arbeitsprozesse wurden 
verändert und neu geplant. Das brachte 
für die Mitarbeiter neue Aufgaben, aber 
auch Mitgestaltung und Mitbestimmung. 
„Ziel ist die Fixierung von Standard-
Prozessen, eine schnellere Produktion 
und der Verkürzung der Durchlaufzei-
ten“, betont Brackmann.  
 
Regionalkreis der Deutschen Gesell-
schaft für Qualität in Osnabrück  
 
Im Zentrum stehen aktuelle Entwick-
lungen und Trends des Qualitätsmana-
gements. Der Regionalkreis Osnabrück 
bietet eine Fülle wertvoller und praxis-
relevanter Impulse für die berufliche 
Entwicklung der Mitglieder und hält 
über aktuelle Veränderungen auf dem 
Laufenden. 


